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1 Was ist Gegenstand der Eschatologie?

2 Wie lassen sich Eschatologien klassi-

fizieren?

3 Wo liegen die zentralen Fragen der 

unterschiedlichen Modelle?

4 Welche Konsequenzen ergeben sich aus 

den unterschiedlichen Auslegungen?
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Einleitung

…so müssten nach der Kreu-

zigung Jesu Christi bis zum 

Beginn des tausendjährigen 

Reiches 2000 Jahre verflossen 

sein…



Einleitung



1 Was ist Gegenstand der 

Eschatologie?

„Christentum, das nicht ganz und gar und 

restlos Eschatologie ist, hat mit 

Christus ganz und gar und restlos 

nichts zu tun.“ (K. Barth)



1 Was ist Gegenstand der 

Eschatologie?

 Persönliche 

Eschatologie

 Sterben, Tod

 Zwischenzustand

 Auferstehung

 Gericht

 Schicksal der 

Ungläubigen/Hölle

 Allgemeine 

Eschatologie

 Herrschaft Gottes

 Endzeit

 Millennium

 Weltgericht

 Ewigkeit

 usw.
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1 Was ist Gegenstand der 

Eschatologie?

Altes Test.

Jesaja

Hesekiel 38ff

Daniel 7ff

Sacharja 14

Offen

barung

Offb 1-22

Jesus

Matth. 24f

Markus 13

Lukas 21

Die zentralen Bibeltexte

Briefe/

Paulus

Römer 11

1 Kor 15

1 Thess 4

2 Thess 1f

2 Petr 3



2 Wie lassen sich 

Eschatologien klassifizieren?

Amillennialismus

EWIGKEIT

1000j. Reich nicht „wörtlich“, sondern = Zeit 

der Gemeinde, in der der Teufel durch den 

Auferstehungssieg Jesu bereits gebunden ist. 

Kampfsituation dauert an und spitzt sich am 

Ende zu, bevor Christus seine Herrschaft 

endgültig aufrichtet
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2 Wie lassen sich 

Eschatologien klassifizieren?

Postmillennialismus

EWIGKEIT

1000j. Reich nicht „wörtlich“, sondern = Die 

Herrschaft und der Sieg Jesu am Kreuz setzt 

sich mit der Zeit durch die Gemeinde und in 

der Welt immer mehr durch, bis am Ende 

Christus seine Herrschaft endgültig aufrichtet



2 Wie lassen sich 

Eschatologien klassifizieren?

Präterismus

EWIGKEIT

„grosse Trübsal“    

.     = 63-70

Antichrist=Nero

Offb. beschreibt 

diese Zeit 

Im Blick auf das Ende 

der Zeit folgen Präte-

risten meistens dem 

Postmillennialismus



2 Wie lassen sich 

Eschatologien klassifizieren?

T.Schirrmacher   R.Steiner      W.J.Ouweneel   R.Hardmeier  R.G.Clouse   Bock/Gundry

(6 Modelle)       (folgt Schirrm.) (4 Modelle)       (5 Modelle)      (4 Modelle)   (3 Modelle)

Klass. Prämill.    Histor. Prämill.    Prächiliasten    Prämill. Histor. Prämill.  Prämill.

Disp. Prämill.      Disp. Prämill. Dispensat.        Disp. Prämill.

Klass. Postmill.  Klass. Postmill.    Postchiliasten  Postmill. Postmill. Postmill.

Klass. Amill.       Klass. Amill. Achiliasten       Amill. Amill. Amill.

Präter. Amill.      Präter. Amill.

Präter. Postmill. Präter. Postmill.   Präter. Präter.



2 Wie lassen sich 

Eschatologien klassifizieren?

Allgemeines 
(all. Interpretations-

ansatz für Offb.)

- präteristisch

- idealistisch

- historisierend

- futuristisch

Bezeichnung Endzeitmodelle und der Text der Offenbarung



2 Wie lassen sich 

Eschatologien klassifizieren?

Allgemeines       Offb 2-3
(all. Interpretations- (sind die Aussagen

ansatz für Offb.) d. Sendschreiben..)

- präteristisch - rein historisch

- idealistisch - auch typisch-futur.

(Kircheng.epochen)

- historisierend

- futuristisch

Bezeichnung Endzeitmodelle und der Text der Offenbarung



2 Wie lassen sich 

Eschatologien klassifizieren?

Allgemeines       Offb 2-3 Offb 4-19
(all. Interpretations- (sind die Aussagen (je nach Ansicht über   

ansatz für Offb.) d. Sendschreiben..)  Entrückung/“Trübsal“   
– prä-, mid-, post-)   

- präteristisch - rein historisch - Ereignisse am Ende der 

Zeit (A-, Post- und posttri-

- idealistisch - auch typisch-futur. bulat. Prämill.)

(Kircheng.epochen) - Ereignisse (z.T.=midtribulat.)

- historisierend nach Entrückung der Ge-

meinde (prätribulat. Prämill.)

- futuristisch

Bezeichnung Endzeitmodelle und der Text der Offenbarung



2 Wie lassen sich 

Eschatologien klassifizieren?

Allgemeines       Offb 2-3 Offb 4-19 Offb 19-22
(all. Interpretations- (sind die Aussagen (je nach Ansicht über   (Einordnung der Aussa-
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2 Wie lassen sich 

Eschatologien klassifizieren?

 1 Prophetie des AT und Eschatologie

 2 Volk Israel – Jesus – christliche Gemeinde

 3 Jesus: Reich Gottes – Endzeitreden

 4 Paulus

 5 Übrige Briefe (2 Petr 3; Hebr 12)

 6 Offenbarung allg.

 7 Offenbarung + Frage der Chronologie

 8 Offenbarung 2-3

 9 Offenbarung 4-19

 10 Offenbarung 19-22

Zehn ThemenZehn Themen-- und Fragenbereicheund Fragenbereiche



3 Wo liegen die zentralen Fragen 

der unterschiedlichen Modelle?

3.1 Grundfragen der Auslegung (Hermeneutik)

 Rechte Auslegung symbolischer Texte 



Rubens „Auslegung“

von Hesekiel 1



3 Wo liegen die zentralen Fragen 

der unterschiedlichen Modelle?

3.1 Grundfragen der Auslegung (Hermeneutik)

 Rechte Auslegung symbolischer Texte 

strikte 

wörtlich
allegorisch



3 Wo liegen die zentralen Fragen 

der unterschiedlichen Modelle?

3.1 Grundfragen der Auslegung (Hermeneutik)

 Rechte Auslegung symbolischer Texte

 Priorisierung der Texte bei Systematisierung 

D   A   N   I   E   L          O   F   F   E   N   B   A   R   U   N   G

Übrige Texte

Jesus

Paulus



3 Wo liegen die zentralen Fragen 

der unterschiedlichen Modelle?

3.1 Grundfragen der Auslegung (Hermeneutik)

 Rechte Auslegung symbolischer Texte

 Priorisierung der Texte bei Systematisierung 

J     E     S     U     S                P     A     U     L     U     S

Altes Testament

Übrige Texte Offenbarung



3 Wo liegen die zentralen Fragen 

der unterschiedlichen Modelle?

3.1 Grundfragen der Auslegung (Hermeneutik)

 Rechte Auslegung symbolischer Texte

 Priorisierung der Texte bei Systematisierung

3.2 Theologische und exegetische Fragen 



3 Wo liegen die zentralen Fragen 

der unterschiedlichen Modelle?

a) Reich Gottes und Herrschaft Jesu heute

b) Gesetz, Tempel, Opfer

c) Leibliche Auferstehung der Toten aufteilen 
auf mehrere Auferstehungen?

d) Ein Endgericht oder unterschiedliche 
Gerichte

e) „Hochzeit des Lammes“ ohne alle 
Gläubigen?

Theologische AnfragenTheologische Anfragen



3 Wo liegen die zentralen Fragen 

der unterschiedlichen Modelle?

a) Römer 11,25-26 Ich will euch in Gottes Plan 
einweihen, Brüder, damit ihr euch nicht von eurer 
eigenen Klugheit zu falschen Schlüssen verleiten 
lasst. Gott hat zwar bestimmt, dass ein Teil des 
jüdischen Volkes seinen Ruf nicht hören kann. 
Aber das gilt nur so lange, bis alle, die aus den 
anderen Völkern berufen sind, den Weg zu ihm 
gefunden haben. 26 Dann wird auch ganz Israel 
gerettet werden. Es heisst ja: „Vom Zionsberg 
kommt der Befreier, der die Schuld der Auflehnung 
von den Nachkommen Jakobs nehmen wird.“

Exegetische AnfragenExegetische Anfragen



3 Wo liegen die zentralen Fragen 

der unterschiedlichen Modelle?

b) 1 Kor 15,23-24 Doch das alles geschieht zu 
seiner Zeit und in seiner vorbestimmten 
Ordnung: Als erster wurde Christus vom 
Tod auferweckt. Wenn er wiederkommt, 
werden die auferweckt, die zu ihm gehö-
ren. 24 Dann ist das Ende da: Christus 
übergibt die Herrschaft Gott, dem Vater, 
nachdem er alles vernichtet hat, was sich 
gegen Gott erhebt und was Macht und 
Herrschaft beansprucht.

Exegetische AnfragenExegetische Anfragen



3 Wo liegen die zentralen Fragen 

der unterschiedlichen Modelle?

c) Offb 20,1-6
1 Nun sah ich einen Engel vom Himmel herabkommen, der den 

Schlüssel zum Abgrund hatte und eine grosse Kette in der Hand hielt. 

2 Er packte den Drachen, die Schlange der Urzeit, die auch Teufel oder

Satan genannt wird, fesselte ihn 3 und warf ihn für tausend Jahre in

den Abgrund. Den Eingang zum Abgrund verschloss und versiegelte

er, sodass der Satan die Völker nicht mehr verführen konnte, bis die

tausend Jahre vorüber waren. Danach – so ist es von Gott bestimmt –

wird er nochmals für kurze Zeit freigelassen werden. 4 Dann sah ich

Throne und sah, wie denen, die darauf Platz nahmen, die Aufgabe

übertragen wurde, Gericht zu halten. Es waren die Seelen derer, die

hingerichtet worden waren, weil sie sich zur Botschaft von Jesus

bekannt und an Gottes Wort festgehalten hatten; sie hatten das Tier

und sein Standbild nicht angebetet und hatten sich das Kennzeichen

des Tieres nicht auf der Stirn oder auf der Hand anbringen lassen.

Jetzt wurden sie wieder lebendig und regierten tausend Jahre lang

zusammen mit Christus. 5 Das ist die erste Auferstehung. Die übrigen

Toten wurden nicht zum Leben erweckt, bis die tausend Jahre vorüber

waren. 6 Glücklich, wer zu Gottes heiligem Volk gehört und an der

ersten Auferstehung teilhat! Über diese Menschen hat der zweite Tod

keine Macht; vielmehr werden sie Gott und Christus als Priester dienen

und während der tausend Jahre mit Christus regieren.

Exegetische AnfragenExegetische Anfragen

Nun: zeitlich nach Kap. 19?

fesselte

tausend Jahre: wörtlich?

nicht mehr verführen = ?

Gericht halten. Was für ein Gericht?

Seelen = Tote? Auferstandene? Leiblich?

Hingerichtete = aus welchem Zeitraum?

wurden wieder lebendig = geistl./leibl. Auf.

erste Auferstehung

übrige Tote = ? – inkl. AT?

zum Leben erweckt = leibl. Auferstehung

zweiter Tod



4 Welche Konsequenzen ergeben sich 

aus den unterschiedlichen Auslegungen?



4 Welche Konsequenzen ergeben sich 

aus den unterschiedlichen Auslegungen?

 Weltsicht gesellschaftliche, politische, 

wirtschaftliche Entwicklungserwartung

 Politik Israel, naher Osten, 10Staatenbund…

 Mission + Gemeindebau Erweckungserwar-

tungen, Gemeindewachstumserwartungen

 Gesellschaftsengagement

 Persönlich heilig leben, treuer Dienst, Trost im 

Sterben (Seelsorge)



5 Gibt es eine Lösung der eschato-

logischen Fragen?

 Exegetisch-theologische Ebene

progressiver Dispensationalismus

 Gemeindearbeit

Botschaft statt Chronologie predigen lernen

 Konferenzziele

Schlusswort


